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Weißbach/Alpenstraße

Was ist heute los?
BAD REICHENHALL
Ausstellung: „Ausstellung von
Gesellenstücken der Schreiner-
Innung Berchtesgadener Land“
im Foyer des Landratsamts (bis
16. August). Geöffnet zu den all-
gemeinen Öffnungszeiten.

Konzerte: „Ferienfreuden“,
Konzertvergnügen mit den Bad
Reichenhaller Philharmonikern,
Dirigent: Christian Simonis, Kon-
zertrotunde am Königlichen Kur-
garten, 15.30 Uhr.

„Beschwingt in den Abend“,
Konzertvergnügen mit den Bad
Reichenhaller Philharmonikern,
Dirigent: Christian Simonis, Kon-
zertrotunde am Königlichen Kur-
garten , 19.30 Uhr oder „Kurgar-
tenbeleuchtung“, 20.30 Uhr.

Veranstaltungen: „Sufi-Medita-
tion“, sanfte, fließende Form, im
Königlichen Kurgarten, Übungs-
platz, 7 Uhr.

„Qi Gong“ im Königlichen Kur-
garten, Übungsplatz, 9 Uhr.

„Outdoor Fitnessparcours“, the-
rapeutische Übungsanleitung im
Rupertuspark mit Dr. Wolfgang
Paa und Therapeuten aus der Re-
haklinik Prinzregent Luitpold
und dem Kurmittelhaus der Mo-
derne. Treffpunkt: Rupertuspark,
Mehrgenerationen Outdoor Fit-
nessparcours, 17 Uhr.

BAYERISCH GMAIN
Konzert: „Standkonzert mit der
Musikkapelle Marzoll“, Leitung:
Stefan Reidl, Haus des Gastes,
19.30 Uhr.

BERCHTESGADEN
Ausstellung: „Ausstellung An-
ton Reinbold“, bekannter Berch-
tesgadener Maler (bis 31. Okto-
ber), Museum Schloss Adels-
heim, Schroffenbergallee 6, täg-
lich außer Montag von 10 bis 17
Uhr.

Veranstaltungen: „Führung
durch das historische Zentrum
von Berchtesgaden“, Kurioses
und Historie – Berchtesgaden
hautnah. Treffpunkt: AlpenCon-
gress, 10 Uhr.

„Der ewig Spitzbua“, Berchtes-
gadener Bauerntheater, Franzis-
kanerplatz 2, von 20 bis 22 Uhr.

SCHÖNAU AM KÖNIGSSEE
Ausstellung: „WasserGeheim-
nisse – love the life“ (bis 9. Sep-
tember), Ufer des Königssees,
Seelände, Malerwinkelweg 1a.
Öffnungszeiten: Montag bis
Sonntag von 12 bis 20
Uhr.

Veranstaltung: Open Air Kino
„Jim Knopf und Lukas der Loko-
motivführer“, ab 0 Jahre, Sport-
anlagen Schneewinkl, Schnee-
winklweg 11, 20.45 Uhr.

RAMSAU
Ausstellung: „100 Jahre Auf und
Ab“, Geschichte über die Alm-
wirtschaft, im Klausbachhaus, zu
den Öffnungszeiten.

SAALDORF-SURHEIM
Konzert: „Sommernachtskon-
zert“, Standkonzert, Saaldorf
Kirchplatz, 19.30 Uhr.

LAUFEN
Ausstellung: „SPEKTRUM“: Sa-

bine Schwedler zeigt eine Retro-
spektive der letzten 20 Jahre. Ka-
puzinerhof Laufen, zu den Öff-
nungszeiten.

INZELL
Ausstellung: „Acryl – Gemälde-
ausstellung Jutta Aberger“ (bis
30. August), Haus des Gastes,
Ernst-Rappl-Saal, geöffnet mon-
tags bis freitags von 9 bis 18 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags von
9 bis 12 Uhr.

SIEGSDORF
Veranstaltung: „Steinzeit-
Handwerk mit Bernstein schlei-
fen“, Naturkunde- und Mammut-
Museum Siegsdorf, Auenstraße 2,
von 14 bis 17 Uhr.

Apotheken-Bereitschaft
Der Apothekendienst beginnt je-
weils um 8 Uhr und endet um 8
Uhr des folgenden Tages.

Bad Reichenhall: Marien-Apo-
theke, Bad Reichenhall, Luit-
poldstraße 1, 4 08651/62382.
Freilassing, Ainring und Teisen-
dorf: Bahnhof-Apotheke, Freilas-
sing, Reichenhaller Straße 19,
4 08654/2666.
Saaldorf-Surheim und Laufen:
Stadt-Apotheke, Tittmoning,
Stadtplatz 12, 4 08683/247.

Krisendienst Psychiatrie –
Wohnortnahe Hilfe in seelischer
Not: 4 0180/6553000, täglich
von 9 bis 24 Uhr (Festnetz: 20
Cent/Anruf, Mobilfunk: 60
Cent/Anruf).

Kinoprogramm
Park-Kino Bad Reichenhall

Mamma Mia! – Here We Go Aga-
in, um 17.15 und 20 Uhr, ab sechs
Jahren.
B12 – Gestorben wird im nächs-
ten Leben, um 17.15, ab zwölf
Jahren.
Liebe bringt alles ins Rollen, um
20 Uhr, ab zwölf Jahren.
Love, Simon, um 17.15 und 20
Uhr, ab zwölf Jahren.

SERVICE IM BERCHTESGADENER LAND

Bad Reichenhall. Eine thera-
peutische Übungsanleitung für
das Gerätetraining in freier Natur
gibt es am heutigen Dienstag, 7.
August, um 17 Uhr beim Mehrge-
nerationen-Outdoor-Fitnesspar-
cours. − red

Fitnessparcours
im Freien

Weißbach a.d.A. Die Bauern-
bühne Weißbach a.d.A. spielt am
morgigen Mittwoch, 8. August,
um 20 Uhr, erneut den Lacherfolg
„Der beliebte Grobian“ von Franz
Schaurer. Karten können im Ho-
tel Alpenglück unter 4 08665/
98860 bestellt werden.

In „Der beliebte Grobian“ geht
es um die immer gut besuchte
Arztpraxis von Dr. Urig. Leider
kommen zu Dr. Urig aber nicht
nur wirklich Kranke, sondern
auch Simulanten, arbeitsscheue
Männer und hysterische Frauen.
Kein Wunder, dass ihm manchmal
der Gaul durchgeht und er sich
nur noch durch „saugrobe“ Rede-
wendungen zu helfen weiß. Meis-
tens hilft diese Methode. Nur
nicht bei Wilhelmine, die der
Doktor als „Krampfhenna“ be-
zeichnet und bei Nandl, deren
Mann Alois immer Schutz beim
Doktor sucht, um seiner rabiaten
Frau zu entkommen. Für die gro-
be Behandlung des Arztes wollen
sich die beiden Frauen schließlich
rächen und der Krankenkasse ei-
nen Beweis per Tonaufnahme zu-
kommen lassen. Was bei der Auf-
nahme und sonst noch alles so
schief geht, erfahren alle Theater-
begeisterten in der Aufführung im
Hotel Alpenglück. Am 12. Sep-
tember ist das Stück zum letzten
Mal zu sehen.

Das zweite Theaterstück der
Saison, „Der Gespensterhof“ von
E. Naumann, wird noch einmal
am 22. August und am 19. Sep-
tember gespielt. − wb

Rache glückt
nicht immer

Von Hans-Joachim Bittner

Bad Reichenhall. „Hallelujah“
– was für ein Morgen! All jene, die
sich nicht ohnehin schon auf-
grund der großartigen Thumsee-
Atmosphäre in bester Stimmung
befanden, versetzte spätestens
der Opener von Eva Kastner und
Sabine Schmid im Rahmen ihres
vierten „Morgenerwachens“ in
ebensolche. Die Melodie, die je-
der kennt, vom im November
2016 verstorbenen Leonard Co-
hen komponiert und eindrucks-
voll intoniert, sorgte bei den Besu-
chern des Konzerts im Freibad so-
fort für ganz besonders melancho-
lische Gedanken. Ein Stück von
1984, ein Stück zum Nachdenken.
Ganz ruhig wurde es auf der Lie-
gewiese und drumherum. Ange-
nehm, die Stille, in dieser hektisch
gewordenen Zeit und nach den
lauten Böllerschüssen im Rahmen
der Karlsteiner Feuerwehrhaus-
Einweihung.

Fröhliche Bachstelze und
ein paar Schäfchenwolken

Eine fröhliche Bachstelze auf
dem Steg, ein paar Schäfchenwol-
ken am Himmel, leichter Wind
aus der „richtigen“ Richtung: Die
Klänge von Eva Kastner und Sabi-
ne Schmid wurden nicht – wie vor
zwei Jahren – auf den See hinaus
getragen. Außerdem wurde die
Musik mit Hilfe von Tonmeister
Volker Schach für die Konzert-
Besucher, die etwas weiter oben
auf der Bad-Terrasse von Pächte-
rin und „Morgenerwachen“-
Ideengeberin Melanie Wendel
Platz gefunden hatten, verstärkt.
Schon früh waren die besten
Blickwinkel vergeben.

All jene, die weiter unten saßen,
näher bei den Künstlerinnen, be-
nötigten die Verstärkung der Mu-
sik nicht und kamen in den reinen
Unplugged-Genuss der zarten
Klänge. Fast 400 Musik-Freunde
waren gekommen und somit weit
über das doppelte als im vergange-
nen Jahr. „Die Sache spricht sich
immer mehr rum“, freute sich Sa-

bine Schmid, die „brutal nervös
war, beim Anblick der vielen
Menschen“. Beim Spielen selbst
sei es aber dann auch für sie „pu-
rer Genuss“ gewesen.

Die Besucher lauschten sit-
zend, liegend, einige kuschelten
sich eng zusammen, andere dreh-
ten schwimmend ein paar Run-
den: „Vom Wasser aus war die
Musik ebenfalls sehr gut zu hö-
ren“, sagt Reichenhalls 3. Bürger-
meister Hans Hartmann. Seine
Stadtratskollegin und Kulturrefe-
rentin Monika Tauber-Spring, er-
öffnete das für die Kurstadt so
liebgewonnene Konzert mit den
Worten „Wir dürfen zuhören, wie
uns Eva Kastner und Sabine
Schmid mit ihrer Musik einmal
um den Erdball führen – auf einem
Logenplatz vom einzigartigen
Thumsee aus. Freuen wir uns auf
eine gute Stunde, in der wir alle
Sorgen und jeden Kummer, der
uns womöglich beschleicht, hin-
ten lassen können.“

Die Reise führte nach dem Welt-
hit „Hallelujah“ nach Irland, Bra-
silien, zurück nach Frankreich,
Russland – der geneigte Fußball-
Fan merkt: An der Weltmeister-
schaft kam selbst Eva Kastner, die
es sonst überhaupt nicht mit dem
runden Leder hat, heuer kaum
vorbei. Die WM-Reise endete vor-
erst im größten Land der Erde:

„Wir haben das entsprechende
Stück dem Spiel der deutschen Elf
angepasst – es ist recht langsam“,
schmunzelte Sabine Schmid und
setzte mit ihrer Partnerin zu „Kali-
nka“ an. Die Gäste freuten sich
zudem über so bekannte Melodi-

Eine musikalische Reise um den Erdball

en wie „The lion sleeps tonight“
von Salomon Linda, „Tico Tico“
von Zequinha de Abreu oder den
zuerst getrageneren, später
schwungvollen „Czardas“ von
Vittorio Monti. Als erste Zugabe
gab es ein besonderes Stück für ei-

Traumhaftes viertes „Morgenerwachen“ mit Eva Kastner und Sabine Schmid am Thumsee – Fast 400 Gäste im Bad
nen besonderen Thumsee-Be-
wohner: „Biber – BB1“ zur Melo-
die von „Guten Abend, gut’
Nacht“.

Wochentag und früher Zeit-
punkt des Morgenerwachens sind
bewusst gewählt: Noch nicht der
große Badegast-Ansturm, auf der
Straße gegenüber noch nicht der
große Verkehr, vor allem keine
Lkw. Dazu die einzigartige Stim-
mung in der Früh, erholsam für al-
le Gäste – sie machen bewusst
kein Picknick wie bei „Thumsee
brennt“. Somit ist die Veranstal-
tung keineswegs als kleine
Schwester des großen 5000-Zu-
schauer-Spektakels gedacht, son-
dern steht für sich. Eva Kastner
wechselt die Harfe für Solostücke:
Die kleinere aus Paraguay wird
mit den Fingernägeln gespielt,
während sie die große Konzert-
harfe mit den Fingerkuppen be-
dient. Nicht nur das: „Meine Ar-
beit hat Hand und Fuß“, sagt sie
mit dem Hinweis auf drei Pedale
am Fuße ihres Hauptinstruments
augenzwinkernd.

Freiluft-Konzerte sind
besonders stimmungsvoll

Bislang ist das „Morgenerwa-
chen“ das einzige „Unter freiem
Himmel“-Konzert der beiden Rei-
chenhallerinnen. Vielleicht
kommt eines auf der Ainringer
Freilichtbühne hinzu. Denn sie
machen das gern: „Draußen ist es
halt nochmal etwas ganz anderes,
sehr stimmungsvoll, auch für
uns“, sagt Reichenhalls Kultur-
preisträgerin Eva Kastner. Die bei-
den müssen ihre Stücke selbst ar-
rangieren. Denn es gibt wenige,
die für Harfe und Hackbrett ge-
meinsam „gesetzt“ sind. Die bei-
den hören Melodien, die ihnen ge-
fallen. Dann beginnt die Arbeit,
diese für die beiden Instrumente
stimmig zu machen.

Wer das Damen-Duo am Thum-
see verpasst hat: Das nächste
Konzert findet am Freitag, 10. Au-
gust, ab 19.30 Uhr im Kreuzgang
im Münster St. Zeno statt.

Bad Reichenhall. Melodien,
die sie von ihrer singfreudigen
Mutter aus ihrer Kindheit kennt
– und zwar auf Drehorgel und
Fiedel – da wurde unserer Lese-
rin Barbara Plasser ganz warm
ums Herz: Hin und weg war sie
von den Zweien, die da in Kos-
tümen der 1930er und mit ihrem
Stoffaffen „Caruso“ in der Rei-
chenhaller Fußgängerzone auf-
spielten.

Jörg Militzer, Historiker und
Stadtführer, und seine Frau Si-
mone Litschel, Musikerin, aus

Bünde im ostwestfälischen
Kreis Herford touren derzeit als
„Bünder Orgeldreher“ und „Fie-
del-Liese“ durch die Lande.
„Nebenbei“ machen sie das, um
einem „aussterbenden Gewer-
be“ neues Leben einzuhauchen,
sagen sie. Nach Salzburg, dem
Wolfgangsee und nun Bad Rei-
chenhall wollen die beiden
noch nach Bamberg und Bay-
reuth weiterziehen.

Mehr Infos zu den „Bünder
Orgeldrehern“ gibt es auf
www.buginithi.de − T./F.: fk

BGL/Bad Reichenhall. Der
Kneipp-Verein Berchtesgadener
Land veranstaltet am morgigen
Mittwoch, 8. August, seinen jähr-
lichen „Geselligen bayerischen

Geselliger bayerischer Abend
Abend“ mit Renate Kocks im
„Schwabenbräu“ in Bad Reichen-
hall, bei schönem Wetter im Gar-
ten. Infos gibt es unter 4 08651/
760660190. − red

Traumhafte Kulisse beim „Morgenerwachen“ im Thumseebad. − Fotos: Hans-Joachim Bittner

Eva Kastner und Sabine Schmid wurden bei ihrem vierten Konzert am
Thumsee erneut mit besten Wetterbedingungen belohnt.


